
Bayernfanclub Plattling spendet 300 Euro
Plattling. Für den

Bayernfanclub Platt-
ling ist naturgemäß
Sport ein wichtiges
Thema; dennoch liegt
es den Insidern um
Vorsitzenden Charly
Reisinger am Herzen,
sich auch immer wie-
der im sozialen Be-
reich in der Region zu
engagieren. Aus die-
sem Grund wird jedes

Jahr eine Weihnachtsfeier mit Versteigerung zu einem guten Zweck
abgehalten. So wurde 2022 die Schützen-Hilfe mit 300 Euro unterstützt.
Die offizielle Spendenübergabe wurde nun im Hotel zur Isar nachge-
holt. Reinhard Leberfing und Andi Achatz standen Rede und Antwort
zu verschiedenen Anfragen und gaben einen kurzen Überblick über
die Arbeit bei der Schützen-Hilfe. Mit einer Mitgliedschaft und einem
wiederkehrenden freiwilligen Betrag auch „Pate oder Patenschaft“
genannt, werden die Hilfen finanziert. Die Vorsitzenden Charly Reisin-
ger und Markus Willnecker sicherten den beiden auch eine Paten-
schaft zu, um diese wertvolle Arbeit auch weiterhin durchführen zu
können. An der Spendenübergabe nahm außerdem Schriftführerin
Ramona Kagermeier teil. − pz/Foto: Bayernfanclub

Lichtmessfeier mit Blasiussegen
Otzing. Ein Anlie-

gen und Teil des Kon-
zepts der Kita Herz
Mariä unter katholi-
scher Trägerschaft ist
es, den Kindern reli-
giöses Brauchtum zu
vermitteln. Dazu ge-
hörten jetzt gleich
zwei Feste: Lichtmess
und das Fest des Heili-
gen Blasius. Die Weih-

nachtszeit endete früher erst an Mariä Lichtmess. So staunten die
Kinder, als sie am Donnerstagvormittag die Kirche betraten und den
prächtigen Christbaum im Altarraum sahen. Erst gestern wurde der
Christbaum abgeschmückt und weggeräumt, 40 Tage nach Weihnach-
ten. „40 Tage nach der Geburt ihres Sohnes ging Maria in den Tempel,
um ihr Kind den Priestern zu zeigen. Deshalb heißt das Fest auch:
Darstellung des Herrn“, erklärte Pfarrer Antony Soosai den Kindern
und anwesenden Eltern und Großeltern, die zahlreich zur Feier des
Gottesdienstes gekommen waren. Den volkstümlichen Namen „Licht-
mess“ hat das Fest von den Lichterprozessionen, die an diesem Tag
weit verbreitet waren. Soosai fragte die Kinder, warum sie noch in der
Kirche seien. „Wegen dem Blasiussegen. Damit wir nicht mehr so
schnell Halsschmerzen bekommen“, lautete die Antwort einiger Kin-
der. In der Volksfrömmigkeit ist Blasius durch den Blasiussegen veran-
kert, der an seinem Festtag oder wie in Otzing an Lichtmess erteilt wird.
Mit zwei gesegneten Kerzen, die Pfarrer Soosai vor Gesicht und Hals
der Kinder und Erwachsenen hielt, sprach er: „Auf die Fürsprache des
heiligen Blasius bewahre dich der Herr vor Halskrankheiten und allem
Bösen.“ Die Otzinger Kindergartenkinder nahmen den Segen andäch-
tig in Empfang. Sie hatten Lieder zu den Festen gelernt, zu denen sie
Kita-Leiterin Monika Beham auf der Gitarre begleitete. − pz/Foto: Kita
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